
 

 

Erläuterungen 

Allgemeiner Teil 
Um die seit der Novelle der Altlastenatlas-VO, BGBl. II Nr. 442/2011, erarbeiteten Untersuchungs-
ergebnisse hinsichtlich der Ausweisungen weiterer Altlasten und der Änderung von Prioritätenklassen 
aufzunehmen, ist die Altlastenatlas-VO neuerlich zu novellieren. 

In das Begutachtungsverfahren werden jene Institutionen, welche in der Altlastensanierungskommission 
vertreten sind, einbezogen. 
 

Inhalt der Novelle ist 

– die Ausweisung und Festlegung der Prioritätenklasse folgender Altlasten: 
 • K29 BBU Miniumfabrik Saag 
 • N67 Fabrik elektrischer Apparate Schrems 
 • N68 Dachpappenfabrik Krinninger 
 • N69 Stolllack 
 • N70 Deponie Rannersdorf 
 • ST26 Deponie Schotthof Brucknerstraße 
 • ST27 Schlackenhalde Münichthal 

– die Festlegung der Prioritätenklasse folgender Altlast: 
 • N53 Teerfabrik Rütgers – Angern 

– die Änderung der Prioritätenklasse folgender Altlasten auf „gesichert“: 
 • O36 FURAL Metalldecken 
 • W2 Hasswellgasse 
 • W6 Mobil 
 • W8 Siebenhirten 
 • W21 Teerag-Asdag-Simmering 

– die Änderung der Prioritätenklasse folgender Altlasten auf „saniert“: 
 • N17 Gaswerk Wiener Neustadt 
 • O60 Putzerei Exclusiv Schwab 
 

Im Übrigen sollen aktuelle Änderungen der Grundstücksnummern, welche insbesondere auf Änderungen 
des Katasterplans zurückzuführen sind, aufgenommen werden. 
 

Allein durch den formellen Akt der Eintragung oder Streichung von Altlasten bzw. der Festlegung der 
Prioritätenklassen sind keine zusätzlichen finanziellen Auswirkungen zu erwarten und es werden auch 
keine Informationspflichten für Unternehmen festgelegt. 



 

 

Besonderer Teil 
Zu Z 1 und 30 (§ 2 Abs. 14 und ALTLAST W26): 

Die Absatzbezeichnung und das Datum der Altlastausweisung und Prioritätenklassifizierung sollen 
korrigiert werden. 

Zu Z 3 bis 29 (Anhänge 1 bis 7 und 9): 

Für die Gefährdungsabschätzungen, Prioritätenklassifizierungen und Beurteilungen der Sicherungs- oder 
Sanierungsmaßnahmen der oben genannten Altlasten siehe die Vorschläge seitens der Umweltbundesamt 
Gesellschaft mbH. 
 

Folgende Grundstücksänderungen sollen vorgenommen werden: 

– B4 Bauschuttdeponie Unterpetersdorf (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung 
des Grundstücks 775/1. 

– K1 Deponie Sankt Veit an der Glan (gesichert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung 
der Grundstücke 1080/1, 1214, 1215, 1219, 1220, 1223, 1224, 1225, 1226, 1227 und 1228. 

– K8 ÖMV Tanklager St. Peterstraße (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des 
Grundstücks 1207. 

– K14 Tauerngold (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut aktueller 
Unterlagen neue Grundstücksnummern .202 und 254/7. 

– K18 Deponie Hart (gesichert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung der 
Grundstücke 51 und 52; neue Grundstücksnummer 838/1. 

– K22 Lederfabrik Neuner (PK 2): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung der Grundstücke 
366/7 und 462/5 in der KG Klagenfurt; neue Grundstücksnummern 819, 820 und .2611 in der KG 
Klagenfurt und 462/5 und 513/16 in der neuen KG Welzenegg. 

– K24 BP-Tanklager Flatschacherstraße (PK 3): Aufgrund Änderung des Katasterplans neue 
Grundstücksnummern .827 und .1208. 

– K25 Deponie Tschinowitsch (PK 2): Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut 
aktueller Unterlagen Streichung der Grundstücke 1288, 1291, 1333, 1337, 1338/1, 1338/2, 1339, 
1357/1, 1361 und 1449/3. 

– N53 Teerfabrik Rütgers – Angern (Festlegung PK 1): Aufgrund Änderung des Katasterplans 
Streichung der Grundstücke 620/2 und 716/14. Streichung der Grundstücke 616/1, 616/3 und 616/4, 
die als eigener Altstandort „Teerfabrik Rütgers Angern – Lagerfläche“ geführt werden. Neue 
Grundstücksnummern aufgrund Abgrenzung laut aktueller Unterlagen und 
Kontaminationsausbreitung (im Südwesten) 625, 626, 627, 755, (im Nordosten) 711, 712/1, 712/2, 
713, 714, und aufgrund Änderung des Katasterplans 620/3, 716/9, 716/10, 716/11, 716/109, 723/17, 
724/4, 724/5, 724/6 und 724/7. Zudem sollen die folgenden Grundstücke nun ohne Punkt angegeben 
werden: .716/2, .716/3, .716/16, .716/21, .716/26, .716/30, .716/35, .716/36, .716/39, .716/40, 
.716/51, .716/82, .716/86, .716/95, .717, .719/3, .723/13, .723/14, .723/15. 

– O6 Mülldeponie Blankenbach (gesichert): Aufgrund Grundstücksteilung Streichung des 
Grundstücks 1853/1, neue Grundstücksnummer 1853/11. 

– S1 Deponie Anif (PK 3): Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut aktueller 
Unterlagen Streichung der Grundstücke 1111/5 und 1115. 

– S5 Deponie St. Veit-Grafenhof (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung der 
Grundstücke 1111/1, 1111/3, 1112/4 und 1112/5. 

– S6 Renova (saniert): Aufgrund Grundstücksteilung neue Grundstücksnummern 698/3 und 698/4. 

– S8 Esse Mitterberghütten (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut 
aktueller Unterlagen neue Grundstücksnummern 142/4 und .383. 

– S10 Hausmülldeponie Urstein (saniert): Aufgrund Grundstücksteilung und Änderung des 
Katasterplans Streichung des Grundstücks 1136, neue Grundstücksnummern 439/73, 439/74, 439/75, 
439/76, 439/77, 439/82, 439/83, 439/84, 439/85, 1136/1, 1136/3, 1136/4 und 1136/7. 

– S12 Klärschlammdeponie Kraftwerk Urstein (saniert): Aufgrund Grundstücksteilung neue 
Grundstücksnummern 439/22, 439/40, 439/41, 439/44, 439/50 und 439/58. 



 

 

– ST3 Schlackenhalde Judenburg (gesichert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung der 
Grundstücke 178/1 und .264, neue Grundstücksnummern 178/10, 178/11, 178/12 und 264. 

– ST4 Rigips-Deponie Eselsbach (gesichert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung der 
Grundstücke 1420/1 und 1576/4, neue Grundstücksnummern .663 und 1420/3. 

– ST5 Rösslergrube (PK 2): Aufgrund Abgrenzung laut aktueller Unterlagen Erweiterung um 
Grundstück 783. 

– ST8 Bildröhrenwerk Lebring (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung der 
Grundstücke 168, 188, 189 und 191, neue Grundstücksnummern 187 und 191/1. 

– T2 Deponie Jochberg Wald (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des 
Grundstücks .424. 

– T3 Ahrental (gesichert): Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut aktueller 
Unterlagen Streichung der Grundstücke 614/1, 616, 618/1, 618/2, 623/1, 624 und 757. 

– T4 Aral-Flyggen/St. Bartlmä (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut 
aktueller Unterlagen Streichung der Grundstücke 616/1, 616/2, 616/10 und 628/1. 

– W8 Siebenhirten: Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des Grundstücks 249/17, 
aufgrund Grundstücksteilung und Änderung des Katasterplans neue Grundstücksnummern 249/46, 
249/47, 249/48, 249/49, 249/50, 249/51, 249/52 und 256/8; Erweiterung Teilbereich Liesing Schleife 
um die Grundstücke 144/2, 156/1, 275/2, 275/3, 682/1 und 682/9, in der neuen KG Atzgersdorf um 
die Grundstücke 414/3 und 1145/1; Erweiterung neue Teilbereiche aufgrund von Untersuchungen 
um die Grundstücke 162/1, 162/6, 162/7, 162/8, 164/2, 164/4, 164/5, 164/6, 164/8, 164/9, 219/6, 
245/1, 245/3, 246, 247/2, 655/3, 655/8, 656/2, 656/3, 661/4, 662/1, 662/4, 662/5, 662/10, 662/11 und 
662/13. 

– W21 Teerag-Asdag-Simmering: Ergänzung um angrenzende erheblich verunreinigte 
Untergrundbereiche, neue Grundstücksnummern .361/4, .904/2, 1402/1, 1406/1, 1408/5, 1408/6, 
1409/3, 1418, 1428/8, 1439/3, 1439/4, 1453/1, 1453/10, 1453/12, 1453/22, 1453/23, 1453/27, 
1453/32, 1453/36, 1453/39, .1561/2, 1936/6, 1936/7 und 1965/1. 

 


